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Zitat von Susannea

Aber die Mitverantwortung der Eltern findest du nicht interessant?!? Komische
Einstellung.

Ich verstehe auch nicht, wieso die Staatsanwaltschaft da nicht dran blieb. Wenn die Eltern von
der Erkrankung ihres Kindes wussten und die Lehrkräfte darüber nicht in Kenntnis setzten, dann
dürfte hier durchaus eine ähnliche Schuld liegen.

Insgesamt ist aber wirklich alles einfach nur schlecht gelaufen. Die Vorbereitung auf die
Klassenfahrt, die Aufsicht während Klassenfahrt, die juristische Aufarbeitung, das Verhalten der
Beschuldigten, ... Das erste was ich täte, wenn ein Schüler unter meiner Aufsicht ernsthaften
Schaden erleiden würde, wäre, dass ich mir einen Anwalt suche und bis dahin auch überhaupt
nichts zur Sache sage. Die jüngere Kollegin scheint dies ja bis zum Ende hin (also jahrelang)
verschleppt zu haben.

Immerhin ist das Urteil gering ausgefallen und dürfte auch dienstrechtlich keine allzu schweren
Konsequenzen nach sich ziehen.
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